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GARANT-Funktionstüren in neuer 1. FCN-Zentrale
Top-Leistung – auch jenseits des Platzes

Als Traditionsverein blickt der 1. FC Nürnberg auf eine lange und bewegte Fußballgeschichte mit Auf- und Abstiegen, Meisterschafts- und Pokalsiegen zurück. Den jüngsten historischen Meilenstein erreichte der „Club“ 2012 jedoch nicht auf dem Fußballfeld: die Fertigstellung der neuen Zentrale. Erstmals in der Vereinsgeschichte befinden sich hier alle Abteilungen unter einem Dach. Mit dem modernen und architektonisch attraktiven Neubau schlägt der fränkische Bundesligist ein neues Kapitel am Standort Valznerweiherstraße auf und schafft gleichzeitig professionelle Rahmenbedingungen für alle Teams und Mitarbeiter. Komfortabel und designstark wie das Gebäude ist auch seine exklusive Ausstattung: Insgesamt 160 hochwertige Funktionstüren samt Zargen des Typs CePaL Weißlack des thüringer Qualitätsherstellers GARANT kombinieren in der neuen Club-Heimat zuverlässig Sicherheit mit Funktionalität. Gleichzeitig unterstreichen sie die helle und offene Atmosphäre und fügen sich harmonisch in die moderne Formsprache ein.
Bau-Projekt Club-Heimat: für Fans, Verein und Nachwuchs

Etwas mehr als ein Jahr war der Nürnberger Sportpark zwischen Club-Bad und Turnhalle direkt vor den Trainingsplätzen eine Großbaustelle. Binnen 400 Tagen entstand am Valznerweiher das neue Funktionsgebäude mit großem „1.FCN“-Logo sowie zwei lichtdurchfluteten Flügeln mit links einer und rechts zwei Etagen auf einer Grundfläche von insgesamt 1.600 Quadratmetern. Die große und weiter wachsende „Club-Familie“ ist hier endlich beieinander – Spieler, Trainer und Mitarbeiter sind mit kurzen Wegen an einem zentralen Standort vereint. Der dynamische und offene Neubau beherbergt das Nachwuchsleistungszentrum mit Jugendinternat, die Lizenzabteilung, die Geschäftsstelle und – als besonderes Highlight für die Cluberer – das Club-Museum mit Ausstellungsstücken aus 112 Jahren Vereinsgeschichte. Anhänger und Liebhaber waren aufgefordert, die Sammlung mit Kostbarkeiten, Kuriosem und anderen Devotionalien zu unterstützen. Auf 150 Quadratmetern lassen sich hier unter dem Motto „Die Legende lebt“ die historischen Marksteine und Triumphe des jahrzehntelangen Rekordmeisters bestaunen. Im Grundstein liegt ein Trikot, das Verein und vor allem Spielern den Erfolg im neuen Zuhause sichern soll. Auch die Spieler profitieren durch die Nähe von Profis und Nachwuchstalenten vom Neubau, der die Talentförderung nun auch räumlich klar in den Vereinsfokus bringt; ebenso wie die Mitarbeiter, die im Zuge des kontinuierlichen Wachstums des Clubs zuletzt über die gesamte Vereinsanlage verstreut gearbeitet hatten. Den Zuschlag für die Realisierung des Projekts erhielt das Nürnberger Traditionsunternehmen „Völkel + Heidingsfelder“. Zusammen mit dem Architekturbüro Matuschek hat das Bauunternehmen das neue Profil des Fußballvereins baulich verwirklicht. 
Professionelles Umfeld bis ins Detail

Modern und futuristisch, aber dennoch authentisch und zweckmäßig bildet das Gebäude mit einer großzügigen Glasfassade jetzt das neue Herzstück des 1. FCN. Die Lizenzspielerabteilung hat eine eigene Etage im Funktionsgebäude, die der Profikader samt Trainern und Betreuern nutzt. Neben den Arzt- und Besprechungsräumen sind hier auch die Physiotherapie- und Ruhebereiche, Fitnessräume sowie die Kabinen angesiedelt. Das Fußball-Internat für die Club-Talente beherbergt Unterrichtsräume für Schulungen, Taktik- und Videoanalysen, zwölf Zimmer für die Jugendspieler und eins für die Internatsleitung. Eng verzahnt mit den Profis und dem zweiten Club-Team profitieren die jungen Kicker so intensiver von der professionellen Infrastruktur. Sämtliche Räume geben die helle Transparenz und angenehme Atmosphäre des Neubaus wieder. Für Innovation und Höchstleitungen jenseits des Platzes sorgen im Inneren die hochwertigen CePaL-Weißlack-Türen aus dem Hause GARANT. „Absolute Top-Qualität ist bei unseren Funktionstüren ein Muss. Die hier in Nürnberg eingebauten Rauch-, Brand- und Schallschutztüren erfüllen ebenso wie die Nass- und Feuchtraumtüren die sehr hohen Ansprüche im Objektbereich. Wir freuen uns, dass wir mit dem stimmigen und klaren GARANT-Türendesign die dynamische Atmosphäre der neuen Club-Zentrale unterstreichen konnten“, so Roman Wülferth, Prokurist und Vertriebsleiter der GARANT Türen und Zargen GmbH. Geliefert und eingebaut wurden die Türen von der Stretz GmbH & Co. KG aus Westheim.
Robuste Typen zwischen den Pfosten
Dank ihrer besonders robusten Oberfläche sind die CePaL-Türen von GARANT – kurz für Continuous Pressure Laminat – besonders widerstandsfähig und verbinden höchste Nutzerfreundlichkeit mit einer ansprechenden Optik. Kratzer, Stöße und selbst Schmutz können den unempfindlichen Ausführungen nichts anhaben. Dadurch eignen sie sich ideal für stark beanspruchte Bereiche – privat wie gewerblich. Die pflegeleichten, lichtfesten und farbechten Qualitätstüren kombinieren zuverlässig Sicherheit, Form und Funktion. Neben den klassischen einflügeligen GARANT-Türen erhielt der Nürnberger Club auch zweiflügelig öffnende Modelle, Schiebetüren sowie Varianten mit Glas beziehungsweise Glasausschnitt aus dem thüringer Werk. Spezielle Schallschutztüren der Klasse 3 kommen traditionell dort zum Einsatz, wo hoher Anwendungskomfort mit wirksamem Schallschutz gerade im Zwischentürbereich verknüpft werden soll. In der neuen Club-Zentrale sorgen sie für eine angenehm ruhige Atmosphäre, in der sich Funktionäre, Trainer, Spieler und Mitarbeiter optimal konzentrieren können, und unterstreichen ganz natürlich die reduzierte Formensprache des Baus. In den großzügigen Wellness- und Fitnessbereichen sorgen die geprüften GARANT-Feuchtraumtüren zuverlässig für optimalen Schutz und halten selbst tropfendem sowie Spritz- und Kondenswasser stand. Im Brandfall gewährleisten die Funktionstüren der Rauchschutz-Klasse VS1 sowie der Brandschutz- beziehungsweise Feuerwiderstandsklassen WK2 und T30 höchste Sicherheit. 
Im September 2012 haben Verein, Spieler, Funktionäre und Mitarbeiter ihr neues Zuhause im Stadtteil Zerzabelshof bezogen.
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